
Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,
das sind die Neuen! Genau, auf dem 
Foto rechts sehen Sie drei junge Leute, 
die ich als neue Auszubildende bei der 
Stadt Lohmar begrüße. Warum haben 
sich Laurena Gall, Julia Drümmer und 
Alexander Kanehl für einen Beruf in der 
Verwaltung entschieden? Warum gera-
de hier bei uns in Lohmar?
Verwaltung gestaltet sich weitaus viel-
seitiger, als manche Menschen oft glau-
ben. Die Fachgebiete reichen von Kultur 
und Bildung, über Finanzen, Bauwesen, 
IT und Gremienarbeit bis hin zu Digitali-
sierung und Straßenbau. Wenn wir die-
se Aufgaben gut bewältigen, trägt das 
unmittelbar zum wirtschaftlichen Erfolg 
und zum guten Leben in Lohmar bei. 
Das wiederum führt dazu, dass nicht 
nur die Mitarbeitenden, sondern auch 
die Menschen hier sich mit ihrer Stadt 
identifizieren. Welche Anreize bieten 
wir als städtischer Arbeitgeber? Einen 
sicheren Arbeitsplatz mit interessanten 
und vielfältigen Aufgaben, gleitende 
Arbeitszeit, die es Männern und Frauen 
ermöglicht, Familie und Beruf gut unter 
einen Hut zu bekommen. Schließlich 
fördern wir alle, die sich weiterbilden 
und -qualifizieren wollen. Momentan 
arbeiten hier bei der Stadt Lohmar 360 
Menschen, acht interessante Stellen 
sind derzeit frei. Wir besetzen sie gern 
mit engagierten Mitarbeitenden neu.

Horst Krybus, Bürgermeister
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Neue Auszubildende bei 
der Stadtverwaltung

Auch in diesem Jahr haben drei 
Schulabgänger/-innen ihre Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
bei der Stadt Lohmar begonnen. 
Alle drei neuen Mitarbeiter/-innen le-
ben in Lohmar und haben sich bewusst 
für eine Ausbildung bei der Stadtver-
waltung entschieden, um in „ihrer“ 
Stadt etwas zu bewirken. Nun lernen 
sie viele verschiedene Verwaltungstä-
tigkeiten in den einzelnen Ämtern der 

Stadtverwaltung kennen. Laurena Gall 
beginnt ihre Ausbildung im Amt für 
Bildung, Soziales, Kultur und Sport, 
Julia Drümmer wird zuerst im Amt für 
Immobilienwirtschaft eingesetzt und 
Alexander Kanehls erster Ausbildungs-
abschnitt findet im Hauptamt statt. 
Bürgermeister Horst Krybus und das ge-
samte Team der Stadtverwaltung freuen 
sich über die neuen Mitarbeitenden und 
wünschen ihnen viel Erfolg.

Bürgermeister Horst Krybus heißt die neuen Mitarbeitenden (v.l.n.r.) Laurena Gall, Julia Drümmer 
und Alexander Kanehl herzlich willkommen.

Die Musik- und Kunstschule der Stadt 
Lohmar feiert: Am 15. September fin-
det von 15:00 bis 18:30 Uhr, in der 
stimmungsvollen Villa Friedlinde, ein 
großes Sommerfest statt. 
Zum Auftakt gibt es Musik durch die 
Lehrkräfte und ab 15:30 Uhr können 
einige Instrumente selbst ausprobiert 
werden. Auch der Kunstbereich ist 
natürlich vertreten: Im Außenbereich 
können verschiedene künstlerische 
Angebote unter qualifizierter Anleitung 

ausprobiert werden. Für das leibliche 
Wohl sorgt der Förderverein der Musik- 
und Kunstschule: Es wird Kaffee und 
Kuchen sowie Softdrinks geben. 
Ab 17:30 Uhr klingt der Abend dann 
mit den Bands der Musik- und Kunst-
schule aus. Die Musik- und Kunstpä-
dagoginnen und -pädagogen freuen 
sich sehr, Sie zum Sommerfest zu 
begrüßen. Es wird ein atmosphärisch 
ansprechendes, die Sinne anregendes 
Fest werden.



Gut in Klima: erfolgreiche 
Re-Zertifizierung als eu-
ropäische Energie- und 
Klimaschutzkommune

Seit 2003 nimmt die Stadt Lohmar am 
European Energie Award (eea) teil und 
wurde nun das vierte Mal in Folge als 
Europäische Energie- und Klimaschutz-
kommune (re-)zertifiziert. Der Stadt ist 
es wichtig, den Energie- und Klimaschutz 
bei allen Entscheidungen zu berücksich-
tigen und die Akteure im Klimaschutz zu 
unterstützen. Seit Jahren hat das in Loh-
mar eine hohe Priorität und wird auch 
zukünftig kontinuierlich fortgeführt und 
ausgebaut.
Als „Motor“ des Prozesses koordiniert 
ein Energieteam die Energie- und Kli-
maschutzarbeit mit allen Fachbereichen 
der Verwaltung und allen Akteuren. 
Mit Hilfe eines europaweit einheitlichen 
Prüf- und Maßnahmenkatalogs wird die 
Energie- und Klimaschutzarbeit in sechs 
Handlungsfeldern „Entwicklung und 
Raumplanung“, „Kommunale Gebäude 
und Anlagen“, „Versorgung und Entsor-
gung“, „Mobilität“, „Interne Organisa-
tion“ sowie „Kommunikation, Koopera-
tion“ kontinuierlich und systematisch 
untersucht, verbessert und bewertet. 

Wie sieht die digitale Zukunft unserer 
Stadt aus? Was bedeutet Digitalisie-
rung für die Stadt Lohmar? 

Auf der Plattform: „Digitales.Lohmar.de“ 
können Bürgerinnen und Bürger ihre 
Ideen für die digitale Zukunft von Loh-
mar einbringen und konkrete Projekte 
vorschlagen, ihr Meinung äußern und 
vorgeschlagene Themen bewerten.
Die Inhalte sind in fünf Themenbe-
reiche gegliedert:

Digital nah dran
Durch die Digitalisierung machen wir 
die Dienstleistungen der Stadt ein-
facher, schneller und zugänglicher. 

Digital gut unterwegs
Mit intelligenten Mobilitätslö-
sungen verschaffen wir den Men-
schen Zeit und schonen die Umwelt. 

Digital besser lernen
Unter Nutzung digitaler Möglichkeiten 
machen wir Bildung für jedes Alter zu-
kunftsfähig.

Digital nach vorne 
Wir schaffen in Lohmar die notwen-
digen Strukturen, damit unternehme-
risches Engagement von der Digitali-
sierung profitiert.

Sonstige Bereiche der Digitalisierung

Etappenpause für den guten Zweck

Digitales Lohmar 2025 gestalten

16. Mai, 18:00 bis 21:00 Uhr

Veranstaltungsort: Rathaus, Rathausstr. 4

19:30 Uhr Workshops 
  Sie können an vier Thementischen  

Ihre Ideen und Wünsche einbringen.

20:30 Uhr Nächste Schritte
 Wie geht es weiter?

21:00 Uhr Ende und Abschied

• Was bedeutet Digitalisierung?

• Wie sieht die digitale Zukunft unserer Stadt aus?

• Welchen Nutzen haben wir davon?

Alles digital in Lohmar 2025?                              
Gestalten Sie die digitale Zukunft mit.

18:00 Uhr Willkommen
 Bürgermeister Horst Krybus 

18:15 Uhr Digitalisierung als Gemeinschaftsaufgabe
 Prof. Dr. Dr. Björn Niehaves

19:00 Uhr Vision Digitales Lohmar 2025    
 Stephan Weber, Digitalisierungs-   
 beauftragter der Stadt Lohmar

Digitales Lohmar 2025 – Mitmachen und gestalten!

Unter Digitales.Lohmar.de und der städtischen facebook-Seite werden �inter-igitales.Lohmar.de und der städtischen facebook-Seite werden �inter-
gründe und wöchentlich neue Themen vorgestellt.

Auf der 340 km langen Tour für den 
guten Zweck, gegen den Blutkrebs, 
hat Bürgermeister Horst Krybus 
über 80 Radfahrer/-innen in unserer 
fahrradfreundlichen Stadt begrü-
ßen können. Er dankte ihnen, dem 
Radtreff Campus Bonn und den zahl-
reichen Partnern und Sponsoren für 

Als fahrradfreundliche Stadt bot Lohmar beste Voraussetzungen für einen Zwischenstopp bevor die Fahrt     
in Bonn unter dem Motto „ Selbst was tun und anderen etwas Gutes tun“ endete.

ihr großartiges Engagement bei die-
ser, bereits neunten Spendenfahrt.  
Dank dieser vorbildhaften, sportlichen 
Aktion wurde nun eine Gesamtspen-
densumme von 103.472 EUR gesam-
melt. 
Ein toller Erfolg und eine wertvolle Hil-
fe im Kampf gegen Leukämie.

Um auch dieses Jahr unseren Bürger/-in-
nen und Gästen in schöner Tradition eine 
besinnliche Adventszeit bieten zu kön-
nen, sind wieder alle Vereine und Orga-
nisationen aufgerufen, sich bei „Advent 
neu erleben“ mit stimmungsvollen Ver-
anstaltungen, die die Vorweihnachtszeit 
auf besondere Weise (er-)leben lassen, 
zu beteiligen und ihre Veranstaltung zu 
melden, damit sie aufgenommen werden 
kann.
In dem Werbeflyer sollen nicht nur Akti-
onen rund um das alte Kirchdorf aufge-
nommen, sondern auch das vielfältige 
Programm aus allen Lohmarer Ortsteilen 
vorgestellt werden. 

Melden Sie Ihre Veranstaltung an:  
Barbara.Ludwigs@die-stadtmacher.de

Advent neu (er-)leben 
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Ehrenamt des Monats September: Vorstand des Jazz & Modern Dance 
Club Lohmar e. V.

Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

Der Jazz & Modern Dance Club Lohmar 
(JMDC) wurde vor 25 Jahren gegründet, 
um der damaligen ersten Mannschaft 
„Mikado Dance Company“ eine Plattform 
zu bieten, ihrer Leidenschaft, dem Mo-
dern Dance, auf regionaler Ebene bis hin 
zur Deutschen Meisterschaft nachzuge-
hen. Heute zählt der Verein etwa 80 Mit-
glieder. Die Jüngsten sind vier Jahre alt. 
Der Zuwachs an Nachwuchs ist groß, was 
den Verein sehr freut. 
Dank der ehrenamtlichen Tätigkeit 
des Vorstandes wird den Tänzerinnen 
und Tänzern die Teilnahme an Turnie-
ren ermöglicht. Außerdem bekommen 
aktive Mitglieder die Möglichkeit, an 
Workshops teilzunehmen, um sich 
tänzerisch zu entwickeln. Für den Ver-
ein starten auch Mitglieder als ehren-
amtliche Wertungsrichter/-innen und 
Turnierleiter/-innen und ermöglichen 
so, dass Turniere überhaupt statt-
finden. Auch Fortbildungen zum/zur 
Trainerassistenten/-in und Trainer/-in 
werden unterstützt.
Für all das investieren die Vorstandsmit-
glieder viel Zeit und sind das ganze Jahr 
mit Vor- und Nachbereitungen beschäf-
tigt. Sie tun dies gerne, denn der Verein 
ist für den elfköpfigen Vorstand mehr als 
ein Hobby. Das Gemeinschaftsgefühl ist 

groß und auch privat sind alle eng ver-
bunden. „Tanzen verbindet“, so die Ge-
schäftsführerin Laura Höffer, die seit ih-
rem fünften Lebensjahr Ballett tanzt und 
bis heute in der Mikado Dance Company 
aktiv ist. Die Vorsitzende des Vereins, An-
drea Kaseler-Fegert, tanzt seit ihrem drit-
ten Lebensjahr. Als sie eine Ballettschule 
für ihre Tochter suchte, ist sie auf den Ver-
ein aufmerksam geworden und seit 2004 
im Vorstand tätig.  
Der Höhepunkt für die Mannschaften 
sind die Turniere, denn dies sind Tage 
voller Emotionen. Legendär sind die vom 
JMDC ausgerichteten Turniere in der Ja-
bachhalle. „Lohmar kennt man“, so An-

(v.l.n.r.: Petra Roßberg, Jana-Maria Ollig, Laura Höffer, Sarah Linden, Nadia Edwards, Ines Könsgen und 
Andrea Kaseler-Fegert freuen sich über die Auszeichnung von Bürgermeister Horst Krybus (Mitte)

drea Kaseler-Fegert. Spätestens seit der 
Ausrichtung des Deutschlandpokals im 
Jahr 2012 hat der kleine Verein einen 
großen Namen. Auch präsentiert sich der 
Verein bei Kulturtagen, Sportfesten und 
privaten Veranstaltungen in Lohmar.
Ziel ist es, wieder eine Bundesligamann-
schaft zu bilden, den Bereich der Solo-, 
Duo- und Small-Gruppen auszubauen 
und neue Turniertänzer/-innen in das 
Vereinsleben zu integrieren.
Um all das zu realisieren, braucht der Ver-
ein Unterstützung durch Fördermitglieder 
und Sponsoren. Interessierte können 
sich per E-Mail an: jmdc-lohmar@gmx.
de wenden. 

Unter dem Motto „Lohmar musiziert 
für den Fairen �andel“ steht der Eröff-
nungsabend zur diesjährigen „Fairen 
Woche“ in Lohmar am Freitag, 13. Sep-
tember, ab 19:00 Uhr im Ratssaal. 
Neben aktuellen Informationen, u. a. 
zur Verschönerung von Stromkästen, 
wird viel Musik von Lohmarer Solisten 
und Ensembles geboten. Der Eintritt 
ist frei. Das Catering übernimmt die 
noch junge Nachhaltigkeits-AG des 
Gymnasiums Lohmar, die ihren „Fair-
o-mat“ vorstellt. Der von der Schule 
angeschaffte, neuartige Warenauto-
mat funktioniert CO2-neutral, ohne 
Strom und Kühlung. Er wurde eigens 
für den Vertrieb fair gehandelter Pro-
dukte entwickelt. 
Schon vor dem Eröffnungsabend wird 
die Villa Friedlinde beim monatlichen 
Seniorentreffen am 9. September 
auf die Ausgabe von „fairem“ Kaffee 
umstellen. Am 13. September beginnt 
im Rathaus eine Ausstellung von 

Faire Woche 2019: Los geht’s am 13. September mit Musik im Ratssaal

Schüler/-innen mit „Fairtrade“-Inhalten. 
Am 14. September ab 10:00 Uhr steht 
eine „Faire Radtour“ mit themenbe-
zogenen Stopps zwischen Lohmar-Ort 
(Start: Parkplatz „Kaufland“) und dem 
Ziel in Wahlscheid mit Ausklang im 
„Auelerhof“ an. Anmeldung unter Te-
lefon 02246-911234. 

Als weitere Programmpunkte der 
„Fairen Woche“ nennt die örtliche 
Steuerungsgruppe: Den Infoabend der 
V�S Rhein-Sieg über den Verein „FEM-
NET“ und Probleme bei der Textilpro-
duktion am 20.09. um 19:00 Uhr in der 

Advent neu (er-)leben 

Villa Friedlinde. Der Eintritt ist frei.
Informationen zum Verkauf von fair ge-
handelten Waren gibt es beim Lohma-
rer „Repair Café“ am 21.09., ab 11:00 
Uhr sowie nach den evangelischen 
Gottesdiensten am 22.09. in Honrath 
und Birk sowie der katholischen Mes-
se in Wahlscheid am 28.09. 

Auch beim „Männerfrühstück“ am 
1. Oktober, ab 9:00 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus Birk und in der 
Vorlesestunde für Kinder am 4. Okto-
ber, ab  15:30 Uhr in der Katholischen 
Öffentlichen Bücherei Birk stehen 
„faire“ Inhalte im Vordergrund. 

Die „Faire Woche“ ist bundesweit die 
größte Aktionswoche zum „Fairen 
Handel“. Lohmar hatte sich im Vor-
jahr erstmals mit Erfolg daran betei- 
ligt. Vorausgegangen war am 23. Fe-
bruar 2018 die offizielle Auszeichnung 
als „Fairtrade-Stadt“.

Unterhaltsam und informativ: Programm zur Fairen Woche unter www. Lohmar.de



Unter www.Lohmar.de können Sie 
sämtliche Beschlüsse über das Rats-
Informations-System nachlesen. 
Die Sitzungen im Ratssaal beginnen 
um 18:00 Uhr.

Di., 03.09.: Haupt-, Finanz- und Be-
schwerdeausschuss 
Mi., 04.09.: Stadtentwicklungsaus-
schuss
Di., 17.09.: Schulausschuss
Mi., 18.09.: Ausschuss für Kultur, 
Sport, Generationen und Partner-
schaften
Mo., 23.09.: Ausschuss für Bauen 
und Verkehr 
Di., 24.09.: Jugendhilfeausschuss  
Mi., 25.09.: Stadtentwicklungsaus-
schuss gemeinsam mit Sondersit-
zung für Bauen und Verkehr und 
Schulausschuss
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Bürgermeister - 
Sprechstunde 

Impressum

Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anre gungen, die Sie  persönlich 
mit Bürger    meister Horst Krybus 
besprechen  wollen? 
Dann besuchen Sie die Bür ger-
meister sprech stunde! 
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus
Anmeldung bei Regina Fröhlich: 
Regina.Froehlich@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-104.

Bei der Benefiz-Wanderung der VR-Bank 
im Ahrtal wurden 1.100 EUR zu Gunsten 
der Villa Friedlinde erwandert. Bürger-
meister Horst Krybus dankte der VR-Bank 
Rhein-Sieg für die jahrelange Unterstüt-
zung und den vielen Wanderern für die 
großzügige Spende. Das Geld ist für die 
ein- bis zweimal jährlich stattfindende 
Veranstaltungsreihe „Erich Wiemer lädt 
ein“ vorgesehen. Diese sieht einen ge-
mütlichen Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen mit passendem Rahmenprogramm 
für Senioren vor. Aufgrund der Spende ist 
der Fortgang dieser Veranstaltungsreihe 
mit kostenloser Teilnahme im kommen-
den Jahr gesichert. 

Wir gratulieren

Wandern für den guten 
Zweck

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserer ehemaligen Mitarbeite-
rin und Kollegin

 �elga Schöne 
 
die im Alter von 82 Jahren verstor-
ben ist.

Helga Schöne trat am 16. Oktober 
1973 in den Dienst der damaligen 
Gemeindeverwaltung Lohmar ein 
und war zuletzt, bis zu ihrem Aus-
scheiden im Oktober 2001, in der 
Telefonzentrale tätig.

Sie hat sich während ihrer langjäh-
rigen Tätigkeit die Wertschätzung 
und Anerkennung von Vorgesetzten 
sowie Kolleginnen und Kollegen er-
worben.

Die Stadt wird Helga Schöne ein eh-
rendes Gedenken bewahren.

Nachruf
Die Stadt Lohmar trauert um ihr ehe-
maliges Ratsmitglied 

 Theo �örsch
Theo Hörsch starb am 19. August im 
Alter von 77 Jahren.

Seine kommunalpolitische Ar-
beit für die Stadt Lohmar begann 
1999 als sachkundiger Bürger.  
Theo Hörsch gehörte dem Rat der 
Stadt Lohmar von Mai 2000 bis 
März 2006 an. In dieser Zeit war er 
auch Mitglied im Aufsichtsrat der 
Wirtschaftsförderungs- und Ent-
wicklungsgesellschaft mbH Loh-
mar. Auch als Mitglied des Stadt-
entwicklungsausschusses und des 
Ausschusses für Umwelt- und Kli-
maschutz brachte er seine Sachkun-
de ein. 
Rat und Verwaltung der Stadt Loh-
mar sind dankbar für seinen Einsatz 
und sein Wirken für die Stadt und 
ihre Menschen. Die Stadt Lohmar 
wird das Andenken an Theo Hörsch 
in Ehren halten.

Nachruf

v.l.n.r.: Oliver Mülln, Regionaldirektor VR-Bank 
Rhein-Sieg eG, Susan Dietz, Leiterin der Villa 
Friedlinde und Bürgermeister Horst Krybus

Eva-Maria und Dierk Meyer zur Goldenen 
Hochzeit am 12.09, Neuhonrath 
�orst Kampa zum 90. Geburtstag am 
17.09., Lohmar-Ort 
Gertrud und Winfried Niere zur Gol-
denen Hochzeit am 25.09., Lohmar-Ort

Akteure für Theaterprojekt 
gesucht
Am 13. September startet unter Leitung 
von Monika Dey, die vor Jahren das 
Großprojekt „Welttheater Lohmar“ mit 
realisiert hatte, ein neues Theaterpro-
jekt für Schüler/-innen: „Nie wieder 
Heinzelmännchen“ lautet der Arbeits-
titel des neuen Stückes. Natürlich geht 
es um die Heinzelmännchen von Köln. 
Warum nur hat die Schneidersfrau sie 
vertrieben? 
Gesucht werden Darsteller, Sänger und 
Tänzer, aber auch Akteure, die hinter 
der Bühne mitmachen wollen: Einfach 
alle, die in irgendeiner Art und Weise 
einen Beitrag rund um das Theater lei-
sten möchten

Wer Lust hat, mitzumachen – kommt 
am 13. September, um 17:00 Uhr, in 
die Aula der Gesamtschule Lohmar 
am Standort Hermann-Löns-Straße.
Die Gesamtschule Lohmar gibt dem 
Projekt ein Zuhause, aber mitmachen 
können Schüler/-innen aller Alters-
gruppen, also auch Schüler/-innen an-
derer Schulen. 


